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Bei
zahlreichen

Schweizer
Firmen

sind in

letzter
Zeit zum

Teil
namhafte

Bestellungen

für die
Lieferung

von
Uhren,

Tonbandge¬

räten,
elektrischen

Modelleisenbahnen
und

anderen
Waren an

einzelne
Versonen

in

Westdeutschland
eingegangen.

In der Folge

stellte
sich heraus,

daß diese
Bestellungen

fingiert
waren

und der
Adressat

davon
keine

Kenntnis
hatte.
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